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Gedenken in Brandenburg: 72 Jahre nach
dem Volksaufstand von 1953

Gedenkveranstaltung zum 72. Jahrestag des
Volksaufstands von 1953 in Brandenburg an der Havel:

Freiheit, Gedenken, Demokratie.

Brandenburg an der Havel, Deutschland - Am 17. Juni 2025,
dem 72. Jahrestag des Volksaufstands von 1953, fanden in
Brandenburg an der Havel Gedenkveranstaltungen statt. Unter
der Einladung von Generalstaatsanwalt Roland Wilkening,
Oberbürgermeister Steffen Scheller und Walter Paaschen, dem
Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung, versammelten
sich Vertreter aus Politik, Behörden sowie verschiedenen
Vereinen und Verbänden im Innenhof der
Generalstaatsanwaltschaft in der Steinstraße 61. Diese jährliche
Gedenkveranstaltung erinnert an einen entscheidenden Moment
in der Geschichte der DDR, als die Menschen für Freiheit und
gesellschaftlichen Wandel stritten.



Was am 17. Juni 1953 geschah, ist tief im kollektiven Gedächtnis
Ostdeutschlands verankert. Am Tag der Proteste legten Arbeiter,
unter anderem aus dem Schlepperwerk und der Thälmannwerft,
die Arbeit nieder und mobilisierten Tausende von Menschen.
Diese Bestrebungen kulminierten in der gewaltsamen
Erstürmung des Kreisgerichts in der Steinstraße, wo mutige
Demonstranten 42 politische Gefangene befreiten.
Generalstaatsanwalt Wilkening erinnerte eindringlich an das
Leid und die Ungerechtigkeit jener Zeit und unterstrich die
Notwendigkeit, Demokratie tagtäglich zu verteidigen und
plumpen Parolen zu widerstehen, wie stadt-brandenburg.de
berichtet.

Der Aufstand und seine Folgen

Der Volksaufstand wurde von über einer Million Menschen in
mehr als 600 Orten der DDR getragen und hallt bis heute nach.
Die Demonstranten forderten nicht nur freie Wahlen und
Demokratie, sondern auch bessere Lebens- und
Arbeitsbedingungen sowie die Deutsche Einheit. Leider wurde
die Bewegung brutal niedergeschlagen, was in mehr als 50
Todesfällen und der Verhaftung vieler Anführer der
Streikbewegung mündete. Die SED-Regierung nutzte das
sowjetische Militär zu ihrem Schutz. Doch die Aufständischen
wurden in der DDR als „faschistische Putschisten“ diffamiert –
eine verzweifelte Strategie, um den öffentlichen Druck
abzuwehren, so berichtet politische-bildung-
brandenburg.de.

Diese Massenerhebung, die erste im Machtbereich der
Sowjetunion, wurde durch soziale und wirtschaftliche Krisen in
der DDR ausgelöst. Die Menschen litten unter Rationierungen
und einem schwächelnden Wirtschaftssystem, gepaart mit einer
rapide wachsenden Unzufriedenheit, die sich durch
verschiedene Streiks und Proteste ausdrückte. In einem
schillernden Bild der damaligen Zeit war die SED gezwungen,
ihre Richtlinien im Angesicht des Unmuts zu ändern – doch
selbst diese Maßnahmen schafften es nicht, den aufkommenden

https://www.stadt-brandenburg.de/presse/gedenken-an-den-volksaufstand-vom-17-juni-1953
https://www.politische-bildung-brandenburg.de/volksaufstand-17-juni-1953
https://www.politische-bildung-brandenburg.de/volksaufstand-17-juni-1953


Widerstand zu bremsen, wie uns bpb.de zeigt.

Erinnern für die Zukunft

Der Aufstand ist nicht nur ein Teil der DDR-Geschichte, er bleibt
auch für die Identität vieler Ostdeutscher von Bedeutung. Die
heutigen Gedenkveranstaltungen und Zeitzeugengespräche sind
wichtig, um die Erinnerungen an diesen Wendepunkt der
Geschichte wachzuhalten. Sie erinnern uns daran, dass der
Wunsch nach Freiheit und Selbstbestimmung nicht nur ein
Moment der Geschichte ist, sondern auch eine fortdauernde
Herausforderung. Es dauerte 36 Jahre, bis der Aufstand für viele
den Wunsch nach Freiheit im Herbst 1989 wahr werden ließ, wie
Oberbürgermeister Scheller in seiner Ansprache bemerkte.

Umso wichtiger ist es, die Stimmen derjenigen zu hören, die für
Veränderung und Gerechtigkeit gestritten haben. Die
Gedenkfeiern, Ausstellungen und Dokumentationen tragen dazu
bei, das Vermächtnis von 1953 lebendig zu halten und zu
reflektieren, was dies für unser gegenwärtiges Zusammenleben
bedeutet.
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